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(Rechtsakte ohne Gesetzescharakter)

VERORDNUNGEN

DELEGIERTE VERORDNUNG (EU) 2023/56 DER KOMMISSION
vom 19. Juli 2022

zur Anderung der Verordnung (EU) 2019/1241 des Europidischen Parlaments und des Rates
hinsichtlich spezifischer technischer Manahmen fiir Rote Fleckbrasse (Pagellus bogaraveo) in den
ICES-Untergebieten 6 bis 8

DIE EUROPAISCHE KOMMISSION —

gestiitzt auf den Vertrag uiber die Arbeitsweise der Europiischen Union,

gestiitzt auf die Verordnung (EU) 2019/1241 des Europdischen Parlaments und des Rates vom 20. Juni 2019 mit
technischen Mafnahmen fiir die Erhaltung der Fischereiressourcen und den Schutz von MeeresGkosystemen, zur
Anderung der Verordnungen (EG) Nr. 1967/2006, (EG) Nr. 1224/2009 des Rates und (EU) Nr. 1380/2013, (EU)
2016/1139, (EU) 2018/973, (EU) 2019/472 und (EU) 2019/1022 des Europdischen Parlaments und des Rates sowie zur
Aufhebung der Verordnungen (EG) Nr. 894/97, (EG) Nr. 850/98, (EG) Nr. 2549/2000, (EG) Nr. 254/2002, (EG)
Nr. 812/2004 und (EG) Nr. 2187/2005 des Rates ('), insbesondere auf Artikel 2 Absatz 2 und Artikel 15 Absatz 2,

in Erwdgung nachstehender Griinde:

(1)

3)

Die Verordnung (EU) 2019/1241 mit technischen Mafinahmen fiir die Erhaltung der Fischereiressourcen und den
Schutz von Meeresokosystemen (im Folgenden ,Verordnung iiber technische Mafnahmen®) ist am 14. August 2019
in Kraft getreten. In den Anhidngen VI und VII der genannten Verordnung sind spezifische regionale technische
Mafnahmen fiir die nordwestlichen Gewisser und die siiddwestlichen Gewisser der Unionsgewisser festgelegt.

Belgien, Spanien, Frankreich, Irland und die Niederlande (im Folgenden die ,Mitgliedstaaten der nordwestlichen
Gewisser) haben ein direktes Bewirtschaftungsinteresse an den Fischereien in den nordwestlichen Gewdssern;
Belgien, Spanien, Frankreich, die Niederlande und Portugal (im Folgenden die ,Mitgliedstaaten der siidwestlichen
Gewdsser”) haben ein direktes Bewirtschaftungsinteresse an den Fischereien der siidwestlichen Gewisser. Am
5. Marz 2021 legten die beiden regionalen Gruppen zwei gemeinsame Empfehlungen vor, in denen Maffnahmen
zur Verbesserung des Erhaltungszustands von Roter Fleckbrasse (Pagellus bogaraveo) vorgeschlagen wurden, fur die
der Internationale Rat fiir Meeresforschung (ICES) fur den Zeitraum 2021-2022 ein Nullfang-Gutachten fur die
ICES-Untergebiete 6 bis 8 abgegeben hatte (%). Im Mirz 2022 legten die Mitgliedstaaten aktualisierte Fassungen
dieser gemeinsamen Empfehlungen vor, in denen eine Verlingerung des vorgeschlagenen Enddatums fiir bestimmte
Maflnahmen vorgeschlagen wurde.

Der Beirat fiir die nordwestlichen Gewisser und der Beirat fiir die siidwestlichen Gewdasser wurden im Mirz 2021
bzw. im Februar 2021 zu diesen gemeinsamen Empfehlungen konsultiert.

() ABLL 198 vom 25.7.2019, S. 105.
() https:/[www.ices.dk/sites/pub/Publication%20Reports/Advice/2020/2020/sbr.27.6-8.pdf


https://www.ices.dk/sites/pub/Publication%20Reports/Advice/2020/2020/sbr.27.6-8.pdf
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(4)  Der Wissenschafts-, Technik- und Wirtschaftsausschuss fiir die Fischerei (STECF) bewertete die gemeinsamen
Empfehlungen und die von den Mitgliedstaaten der nordwestlichen Gewisser und der Mitgliedstaaten der
sidwestlichen Gewisser vorgelegten Nachweise auf seiner Plenartagung im Mai 2021 (*). In diesen gemeinsamen
Empfehlungen wird vorgeschlagen, die Art der technischen Manahmen zu erweitern, die zuvor von Frankreich
und Spanien auf nationaler Ebene ergriffen und vom STECF auf seinen Plenartagungen im April 2019 (*) und Juni
2019 () bewertet wurden, um sie in den Meeresbecken der nordwestlichen und siiddwestlichen Gewasser anwendbar
zu machen.

(5)  Die Sachverstindigengruppe ,Fischerei und Aquakultur” (EGFA) wurde im Mai 2022 im schriftlichen Verfahren zu
den gemeinsamen Empfehlungen konsultiert.

(6) In der gemeinsamen Empfehlung der Mitgliedstaaten der nordwestlichen Gewdsser wird eine voriibergehende
raumliche SchlieBung des Fangs von Roter Fleckbrasse fiir Schiffe unter franzosischer Flagge in den ICES-
Untergebieten 6 und 7 vorgeschlagen. Der STECF (°) kam zu dem Schluss, dass die Bewirtschaftungsmaffnahme
geeignet ist, die Finge von Roter Fleckbrasse zu verringern, und dass die voriibergehende rdumliche SchlieRung fiir
die kommerzielle Fischerei mit der Laichzeit fir diese Art zusammenfillt. Die vorgeschlagenen Maffnahmen sollten
daher in die Verordnung (EU) 2019/1241 aufgenommen werden.

(7)  In der gemeinsamen Empfehlung der Mitgliedstaaten in den siidwestlichen Gewdssern wird eine saisonale
voriibergehende riaumliche Schliefung fiir die gewerbliche Fischerei und eine ganzjihrige Schliefung fir die
Freizeitfischerei in mehreren Gebieten vorgeschlagen. Die gemeinsame Empfehlung enthilt auch eine zusitzliche
saisonale Schliefung fiir Schiffe unter franzosischer Flagge, die Rote Fleckbrasse im ICES-Untergebiet 8 befischen.
Der STECF (') kam zu dem Schluss, dass die SchlieBungen fiir die gewerbliche Fischerei in dem Gebiet erfolgen, in
dem wahrscheinlich das Laichen erfolgt, und dass die SchlieSung fiir die Freizeitfischerei sich auf Gebiete ausrichtet,
in denen sich Jungfische der Roten Fleckbrasse ansammeln. Die vorgeschlagenen Mafsnahmen sollten daher in die
Verordnung (EU) 2019/1241 aufgenommen werden.

(8) In beiden gemeinsamen Empfehlungen wird zusitzlich vorgeschlagen, Mindestreferenzgrofien fir die
Bestandserhaltung von 36 cm bzw. 40 cm fiir Finge von Roter Fleckbrasse in der gewerblichen Fischerei bzw. in der
Freizeitfischerei festzulegen. In Bezug auf die nordwestlichen Gewisser wird mit dieser Verordnung vorgeschlagen,
Anhang VI zu dndern, um die Mindestreferenzgrofen fir die Bestandserhaltung fuir die gewerbliche Fischerei auf 36
cm und fiir die Freizeitfischerei auf 40 cm zu erhohen. In Bezug auf die siidwestlichen Gewdsser wird mit dieser
Verordnung vorgeschlagen, Anhang VII dahingehend zu 4ndern, dass die Mindestreferenzgroffe fur die
Bestandserhaltung von 36 cm fiir die gewerbliche Fischerei aufgenommen wird. Die MindestreferenzgrofSe fur die
Bestandserhaltung von 40 cm fiir die Freizeitfischerei ist bereits eine rechtliche Verpflichtung gemaf$ der Delegierten
Verordnung (EU) 2020/2013 der Kommission ().

(9)  Der STECF () kam zu dem Schluss, dass die gemeinsame Empfehlung positive Elemente enthilt, die die
Bewirtschaftung der Bestinde verbessern werden, dass es jedoch aufgrund fehlender unterstiitzender Daten nicht
moglich ist, die Auswirkungen dieser Mafinahmen auf die jeweiligen Bestinde umfassend zu bewerten. Die
Mitgliedstaaten werden diese Maffnahmen bis zum 31. Dezember 2023 im Lichte der laufenden wissenschaftlichen
Studien und in Erwartung des neuen Gutachtens zu Roter Fleckbrasse, das 2023 vom ICES veroffentlicht werden
soll, uiberpriifen. Da sowohl die kommerzielle als auch die Freizeitfischerei zur allgemeinen fischereilichen
Sterblichkeit eines Bestands beitragen, fiir den nur wenige Daten und ein Nullfang-Gutachten vorliegen, sollte die
vorgeschlagene Mindestreferenzgrofe fiir die Bestandserhaltung in die Anhidnge VI und VII der Verordnung (EU)
2019/1241 aufgenommen werden, mit Ausnahme der Freizeitfischerei in Anhang VII, fiir die bereits eine rechtliche
Verpflichtung vorliegt.

(10) Obwohl der STECF (%) nicht beurteilen kann, ob die Finge von Roter Fleckbrasse verringert werden, stellen diese
Bewirtschaftungsmafnahmen insgesamt eine Verbesserung gegeniiber den 2019 vorgelegten Mafnahmen dar und
haben das Potenzial, die Finge von Roter Fleckbrasse im Vergleich zu den Basismafinahmen der Verordnung (EU)
2019/1241 zu verringern. Daher sollten die Anhdnge VI und VII der Verordnung (EU) 2019/1241 geidndert
werden, um diese Mafinahmen aufzunehmen.

) https:/[stecfjrc.ec.europa.eu/documents/43805/2874177STECF+21-05+-+Eval+]Rs+LO+and+TM+Reg.pdf
) https://stecf.jrc.ec.europa.eu/documents/43805/2485362/|STECF+PLEN+19-01.pdf
%) https:|[stecf.jrc.ec.europa.eu/documents/43805/2620849/STECF+PLEN+19-03.pdf
) https:/[stecf,jrc.ec.europa.eu/documents/43805/2874177|STECF+21-05+-+Eval+JRs+LO+and+TM+Reg.pdf
) https:/[stecf jrc.ec.europa.eu/documents/43805/2874177[STECF+21-05+-+Eval+]Rs+LO+and+TM+Reg.pdf
) Delegierte Verordnung (EU) 2020/2013 der Kommission vom 21. August 2020 zur Anderung der Verordnung (EU) 2019/1241 des
Europdischen Parlaments und des Rates hinsichtlich technischer Malnahmen fiir die Fischerei auf bestimmte Grundfischarten und
pelagische Arten in der Nordsee und in den siidwestlichen Gewdassern (ABL L 415 vom 10.12.2020, S. 3).
() https:/[stecf.jrc.ec.europa.cu/documents/43805/2874177|STECF+21-05+-+Eval+]JRs+LO+and+TM+Reg.pdf
(") https://stecf.jrc.ec.europa.eu/documents/43805/2874177|STECF+21-05+-+Eval+JRs+LO+and+TM+Reg.pdf


https://stecf.jrc.ec.europa.eu/documents/43805/2874177/STECF+21-05+-+Eval+JRs+LO+and+TM+Reg.pdf
https://stecf.jrc.ec.europa.eu/documents/43805/2485362/STECF+PLEN+19-01.pdf
https://stecf.jrc.ec.europa.eu/documents/43805/2620849/STECF+PLEN+19-03.pdf
https://stecf.jrc.ec.europa.eu/documents/43805/2874177/STECF+21-05+-+Eval+JRs+LO+and+TM+Reg.pdf
https://stecf.jrc.ec.europa.eu/documents/43805/2874177/STECF+21-05+-+Eval+JRs+LO+and+TM+Reg.pdf
https://stecf.jrc.ec.europa.eu/documents/43805/2874177/STECF+21-05+-+Eval+JRs+LO+and+TM+Reg.pdf
https://stecf.jrc.ec.europa.eu/documents/43805/2874177/STECF+21-05+-+Eval+JRs+LO+and+TM+Reg.pdf
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(11) Da sich die in der vorliegenden Verordnung vorgesechenen Mafinahmen unmittelbar auf die Planung der Fangsaison
der Unionsschiffe und die damit einhergehenden wirtschaftlichen Tatigkeiten auswirken, sollte diese Verordnung am
Tag nach ihrer Veroffentlichung in Kraft treten.

(12) Mit den fiir Unionsgewdsser geltenden Mafinahmen in dieser Verordnung werden die Ziele des Artikels 494
Absitze 1 und 2 des Abkommens iiber Handel und Zusammenarbeit zwischen der Europdischen Union und der
Europdischen Atomgemeinschaft einerseits und dem Vereinigten Konigreich Grofbritannien und Nordirland
andererseits (') verfolgt und wird den in Artikel 494 Absatz 3 dieses Abkommens genannten Grundsitzen

Rechnung getragen. Sie gelten unbeschadet etwaiger Malnahmen, die in den Gewdssern des Vereinigten Konigreichs
Grofbritannien und Nordirland gelten —

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN:

Artikel 1

Die Anhinge VI und VII der Verordnung (EU) 2019/1241 werden gemifl dem Anhang der vorliegenden Verordnung
gedndert.

Artikel 2
Diese Verordnung tritt am Tag nach ihrer Veroffentlichung im Amtsblatt der Europdischen Union in Kraft.

Sie gilt bis zum 31. Dezember 2023.

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt unmittelbar in jedem
Mitgliedstaat.

Briissel, den 19. Juli 2022

Fiir die Kommission
Die Prdsidentin
Ursula VON DER LEYEN

(") ABL L 149 vom 30.4.2021, S. 10.



L 5/4

Amtsblatt der Europiischen Union 6.1.2023

ANHANG

Die Anhinge VI und VII der Verordnung (EU) 2019/1241 werden wie folgt gedndert:

1. Anhang VI Teil A wird wie folgt gedndert:

a) Der neunzehnte Eintrag der Tabelle erhilt folgende Fassung:

.Rote Fleckbrasse (Pagellus bogaraveo)

36 cm () () ()

(") Diese Mindestreferenzgrofe fiir die Bestandserhaltung gilt bis zum 31. Dezember 2023.
() In den ICES-Untergebieten 6 und 7 gilt fiir Finge von Roter Fleckbrasse in der Freizeitfischerei eine Mindestreferenzgrofe fiir

die Bestandserhaltung von 40 cm.

(*) Werden bis zum 31. Dezember 2023 keine neuen Vorschriften erlassen, so betrdgt die anwendbare Mindestreferenzgrofe fir
die Bestandserhaltung ab dem 1. Januar 2024 33 cm.”

b) Der Text von Nummer 1 unter der Tabelle erhalt folgende Fassung:

,1. Die Mindestreferenzgrofen fiir die Bestandserhaltung gemaf diesem Teil fuir Kabeljau (Gadus morhua), Schellfisch

(Melanogrammus  aeglefinus), Seelachs (Pollachius virens), Pollack (Pollachius pollachius), Sechecht (Merluccius
merluccius), Butte (Lepidorhombus spp.), Seezunge (Solea spp.), Scholle (Pleuronectes platessa), Wittling (Merlangius
merlangus), Leng (Molva molva), Blauleng (Molva dypterygia), Makrele (Scomber spp.), Hering (Clupea harengus),
Bastardmakrele (Trachurus spp.), Sardelle (Engraulis encrasicolus), Seebarsch (Dicentrarchus labrax) und Sardine
(Sardina pilchardus) gelten fiir die Freizeitfischerei in den nordwestlichen Gewissern, mit Ausnahme von Roter
Fleckbrasse (Pagellus bogaraveo), firr die bis zum 31. Dezember 2023 eine Mindestreferenzgrofe fur die
Bestandserhaltung von 40 cm in den ICES-Untergebieten 6 und 7 gilt ().

() Werden bis zum 31. Dezember 2023 keine neuen Vorschriften erlassen, so betrigt die anwendbare

MindestreferenzgrofSe fiir die Bestandserhaltung fiir Rote Fleckbrasse ab dem 1. Januar 2024 33 cm.”

2. In Anhang VI wird in Teil C folgende Nummer angefuigt:

,11. Sperrgebiete zur Erhaltung des Bestands an Roter Fleckbrasse in den ICES-Untergebieten 6 und 7

11.1. Die Fischerei auf Rote Fleckbrasse in den ICES-Untergebieten 6 und 7 ist vom 1. Januar bis zum 30. Juni
2023 fiir Schiffe unter franzésischer Flagge verboten.”

3. In Anhang VII Teil A erhélt der zwanzigste Eintrag der Tabelle folgende Fassung:

,Rote Fleckbrasse (Pagellus bogaraveo)

36 em () ()

(") Diese Mindestreferenzgrofe fiir die Bestandserhaltung gilt bis zum 31. Dezember 2023.
() Werden bis zum 31. Dezember 2023 keine neuen Vorschriften erlassen, so betrdgt die anwendbare Mindestreferenzgrofe fiir die

Bestandserhaltung ab dem 1. Januar 2024 33 cm.”

4. In Anhang VII wird in Teil C folgende Nummer angefiigt:

,5. Sperrgebiete zur Erhaltung des Bestands an Roter Fleckbrasse im ICES-Untergebiet 8

5.1. Die Fischerei mit Grundlangleinen (LLS) und Grundschleppnetzen (OTB) im westlichen Gebiet der

Kantabrischen See gegeniiber Asturien und Galicien ist vom 1. Februar bis zum 30. September jedes Jahres in
den geografischen Gebieten verboten, die durch Loxodromen zwischen den folgenden Koordinaten nach
WGS84-Standard begrenzt werden:

— 43°47°00” N, 005°15°00" W
— 43°47°00” N, 005°12°00”
— 43°43'00” N, 005°12°00”
— 43°43°00” N, 005°15°00”

g £ £ Z

— 43°55°00” N, 006°46’00”
— 43°55°00” N, 006°37°00” W
— 43°53'00” N, 006°46’00" W
— 43°53'00” N, 006°37°00” W
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— 44°00'49” N, 007°01'12" W
— 44°00'49” N, 006°57°26” W
— 43°5832" N, 006°57°26" W
— 43°5832”N, 007°01'12" W
— 44°02'48” N, 007°13’49” W
— 44°00'15” N, 007°10°03" W
— 44°00'15” N, 007°10°03” W
— 44°00'15” N, 007°13’49” W.
— 44°10°00” N, 008°18’00" W
— 44°10°00” N, 008°1400" W
— 44°07°00” N, 008°1400" W
— 44°07°00” N, 008°18’00" W
— 43°3400” N, 004°4400" W
— 43°3400” N, 004°39°00" W
— 43°32°00” N, 004°39°00" W
— 43°32°00” N, 004°4400” W
— 44°07°00” N, 007°50°00" W
— 44°07°00” N, 007°45’00" W
— 44°05°00” N, 007°45’00" W
— 44°05'00” N, 007°50'00” W

5.2. Die Fischerei auf Rote Fleckbrasse im ICES-Untergebiet 8 ist vom 1. Januar bis zum 30. Juni jedes Jahres fiir
Schiffe unter franzosischer Flagge verboten.

5.3. Die Freizeitfischerei auf Rote Fleckbrasse ist in den geografischen Gebieten verboten, die durch Loxodromen
zwischen den folgenden Koordinaten nach WGS84-Standard begrenzt werden:

Gebiet RF 1 (Carifio/Celeiro)

— 43°46’23” N, 007°52°04” W
— 43°4830” N, 007°52°04” W
— 43°4926” N, 007°41’'17” W
— 43°45'44” N, 007°3321" W
— 43°43'49” N, 007°3321" W
Gebiet RF 2 (Ribadeo)

— 43°33'26” N, 007°02'58” W
— 43°35'27”N, 007°02'58” W
— 43°35'29”N, 007°0120" W
— 43°33'33”N, 007°0120" W
Gebiet RF 3 (Navia):

— 43°33'51” N, 006°44'02” W
— 43°35'52” N, 006°44'02” W
— 43°35'52”N, 006°42'32" W
— 43°33'52”N, 006°42'32” W
Gebiet RF 4 (Ensenada Canero)
— 43°33'10” N, 006°28'55" W
— 43°34'53”N, 006°30°'17" W
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— 43°36'14" N, 006°28'13” W
— 43°34'18”N, 006°28'13” W
Gebiet RF 5 (Ensenada de Cabrera/Ria San Martin de la Arena)
— 43°26’'18” N, 004°04'51” W
— 43°2822” N, 004°04'51” W
— 43°28'55” N, 004°01'17” W
— 43°26’'56” N, 004°01'17” W
Gebiet RF 6 (Ria de Treto)

— 43°27°49” N, 003°25'58” W
— 43°28'59” N, 003°23'36” W
— 43°26’'16” N, 003°2227" W
— 43°25'09” N, 003°24'41” W
Gebiet RF 7 (Bilbao/Plentzia)

— 43°21'18” N, 003°07'47” W
— 43°23'18"N, 003°07'47” W
— 43°2813”N, 002°56’'42” W
— 43°26'08” N, 002°56'42” W
Gebiet RF 8 (Bermeo/Mundaka)
— 43°25'36” N, 002°43'23" W
— 43°27°'35” N, 002°4323" W
— 43°26°'57" N, 002°38'45” W
— 43°24'57”N, 002°38'45” W

5.4. Die unter den Nummern 5.1 bis 5.3 aufgefiithrten Mafinahmen gelten bis zum 31. Dezember 2023.”



	Delegierte Verordnung (EU) 2023/56 der Kommission vom 19. Juli 2022 zur Änderung der Verordnung (EU) 2019/1241 des Europäischen Parlaments und des Rates hinsichtlich spezifischer technischer Maßnahmen für Rote Fleckbrasse (Pagellus bogaraveo) in den ICES-Untergebieten 6 bis 8 
	ANHANG 


